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Tragisches Unglück in Kessin: Seniorin
ertrinkt beim Obstpflücken

Eine 85-jährige Seniorin aus Kessin ertrinkt tragisch in
einer Regentonne, nachdem sie beim Obstpflücken stürzt.

Ein tragisches Ereignis hat die kleine Gemeinde Kessin in
Mecklenburg-Vorpommern erschüttert. Eine 85-jährige Rentnerin
erlitt beim Obstpflücken in ihrem Garten einen tödlichen Unfall
und ertrank in einer Regentonne, was viele Nachbarn und
Freunde in großer Trauer zurückließ.

Das Unglück in Kessin

Am 21. Juli 2024 begab sich Ingrid W. in ihren Garten, um
Pflaumen zu ernten, die sie für den Lieblingskuchen ihres
Ehemanns verwenden wollte. Während sie eine ausziehbare
Leiter an einen Baum lehnte, verlor sie möglicherweise das
Gleichgewicht und stürzte kopfüber in eine mit Regenwasser
gefüllte Regentonne. Die Tonne stand direkt neben dem Baum,
was die Gefahrenlage verdeutlicht.

Die dramatische Entdeckung

Ihr Ehemann, der 88 Jahre alt ist, bemerkte bald, dass seine Frau
länger als gewöhnlich im Garten geblieben war. Als er nach ihr
sah, fand er sie leblos in der Tonne. Verzweifelt versuchte er, sie
zu retten, doch ohne Erfolg. Er rief Nachbarn zur Hilfe, die zwar
Erste Hilfe leisteten, jedoch nicht mehr in der Lage waren, Ingrid
W. das Leben zu retten. Dieses Unglück zeigt deutlich, wie
schnell ein alltäglicher Gartenbesuch zu einer Tragödie werden
kann.



Reaktionen der Nachbarschaft

Die Nachbarn reagierten tief betroffen auf diese furchtbare
Nachricht. Eine Anwohnerin äußerte sich gegenüber den Medien:
„Es handelt sich um einen tragischen Unglücksfall. Wir sind alle
sehr geschockt, sie war so eine nette Nachbarin.“ Ihre Worte
spiegeln das Gefühl vieler Dorfbewohner wider, die den Verlust
der lebhaften und aktiven Seniorin betrauern. Ein anderer
Nachbar beschrieb den Vorfall als „eine Verkettung
unglücklicher Umstände“, was die Ohnmacht unterstreicht, die
viele in der Gemeinde empfinden.

Die Gefahren im Garten

Regentonnen, die in Gärten häufig zu finden sind, stellen eine
große Gefahr für Kinder dar. Dieses Unglück hat jedoch auch
gezeigt, dass selbst Erwachsene, die vermeintlich sicher und
geübt im Umgang mit Leitern sind, in solch herausfordernden
Situationen in schwerwiegende Probleme geraten können. Ingrid
W. galt trotz ihres fortgeschrittenen Alters als agil und
bewältigte ihren Alltag selbstständig.

Die psychische Belastung für den Ehemann

Nach dem Verlust seiner Frau benötigt ihr Ehemann
seelsorgerische Unterstützung. Diese tragischen Umstände
verdeutlichen die Notwendigkeit, in alltäglichen
Lebenssituationen achtsam zu sein und sich der Risiken bewusst
zu werden, die plötzlich auftreten können. Solche tragischen
Vorfälle beeinträchtigen nicht nur das betroffene Individuum,
sondern auch das gesellschaftliche Gefüge innerhalb der
Gemeinde.

Insgesamt zeigt dieses Unglück, wie wichtig
Sicherheitsvorkehrungen im eigenen Garten sind und erinnert
uns daran, dass selbst die unscheinbarsten Handlungen wie das
Ernten von Obst in dramatischen Konsequenzen enden können.



Die Gemeinde Kessin wird die Erinnerung an Ingrid W. in ihren
Herzen bewahren und trauert um den Verlust eines geschätzten
Mitglieds.
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